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Umgestaltung Kaiserstraße – Vergabe von Ingenieurleistungen für 
Verkehrsanlagenplanung
 
Sachverhalt:
Im Rahmen der übergeordneten Maßnahme „Stadtumbau Landstuhl“ hat die Sickingenstadt
Landstuhl bereits im Jahr 2021 mit der Planung für die Umgestaltung der Kaiserstraße
zwischen dem Anschluss der Saarbrücker Straße und der Von-Richthofen-Straße begonnen.
Während hier die Bauarbeiten schon in vollem Gange sind, hat die Sickingenstadt Landstuhl,
in Abstimmung mit dem Fördermittelgeber, die Erweiterung der Maßnahme um einen
weiteren Bauabschnitt bis zur Hauptstraße beschlossen.
 
Die Kostenschätzung beläuft sich auf 128.323,65 € (brutto).
 
Im Rahmen eines Verhandlungsvergabeverfahrens wurden drei Ingenieurbüros zur Abgabe
eines Honorarangebotes für die in diesem Zusammenhang notwendigen Planungsleistungen
aufgefordert.
Im Vorfeld des Verfahrens wurden zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes folgende
Zuschlagskriterien festgelegt:
 

Wertungsmatrix
Bewertungskriterium max. erreichbare Punkte prozentuale Gewichtung
Preis 400 40 %
   
Qualität   
  - Qualifikation Projektteam 200 20 %
  - Projektzeitschiene 200 20 %
  - Kostenverfolgung 200 20 %
Qualität gesamt: 600 60 %
   
Summen: 1.000 100 %

Den Zuschlag erhält das Angebot mit der höchsten Gesamtpunktzahl

 
 
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist lagen von allen drei Büros entsprechende Angebote vor,
deren Auswertung folgendes Ergebnis brachte:
 



Bieter erreichte Punktzahl Honorarangebot (brutto)

OBERMEYER 
Infrastruktur GmbH & Co. 
KG, München

1.000 116.646,86 €

Bieter 2 566 120.846,86 €

Bieter 3 701 160.222,13 €

Kostenprognose  128.323,65 €

 
 
 
Beschlussvorschlag:
Der Auftrag über die Planungsleistungen zur Umgestaltung der Kaiserstraße im vierten
Bauabschnitt bis zur Hauptstraße wird an die OBERMEYER Infrastruktur GmbH & Co. KG
aus München (Standort Kaiserslautern) gemäß Angebot vom 07.08.2025 zu einem
voraussichtlichen Gesamthonorar von 116.646,86 € vergeben.
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein
 
 
Veranschlagung im:  Investitionsplan  VV 4.1.3. zu § 103

     (Maßnahme)      GemO geprüft
 

 Ergebnishaushalt
 
 

  außerplanmäßig

bei Buchungsstelle:  5410-096930-54101803-785230
 
in Höhe von: 116.646,86 €
 
ggf. Deckungsfähigkeit über Buchungsstelle:      
 
 
 
 
Anlagen
 
 




